
Aufgabe 18.27

Rolf Haftmann: Aufgabensammlung zur Höheren Mathematik mit ausführlichen Lösungen
(Hinweisezu den Quellen für die Aufgaben)

Für die Herstellung eines Produktes werden RohstoffeR1, R2 und R3 benötigt, deren Preise
mit p1, p2 undp3 bezeichnet werden. Der Gewinn pro verkaufter Mengeneinheit des Produkts
betrageG(p1, p2, p3) = 800−3p1−2p2−5p3. Es seip2 = 50 undp3 = 20. Für welche Preise
p1 ist der Gewinn positiv und im Verhältnis zup1 elastisch?

Hinweis: Die partielle Elastizität wird analog der gewöhnlichen Elastizität eingeführt: Das Verhältnis der rela-

tiven Änderungen der Größenf (x1, . . . ,xn) undxi beträgt ungefährε f ,xi =
∂ f/∂xi

f
xi , wenn die Größen

x j , j 6= i unverändert bleiben.

Lösung:

G(p1,50,20)=800−3p1−2 ·50−5 ·20=600−3p1>0, =⇒ 3p1<600, p1<200

Die Elastizität vong bezüglichp1 wird analog zur gewöhnlichen Elastizität (s. z.B. Aufgabe
12.90) berechnet, wobei als Ableitung jetzt die partielle Ableitung nachp1 zu verwenden ist, da
ja die anderen Variablenp2 und p3 fixiert sind.
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Elastisch, falls|εG,p1|>1 (prozentuale Änderung des Gewinns größer als prozentualeÄnderung
des Preises).

p1<200 =⇒ εG,p1<0 (Gewinn fällt mit setiegndem Rohstoffpreis)

Also mussεG,p1<−1 sein:
p1

p1−200
<−1 =⇒ p1<200−p1, p1>100

Somit ist der Gewinn für 100< p1<200 positiv und im Verhältnis zup1 elastisch.
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